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VORSICHT
DIESE ANWEISUNGEN VOR DEM EINSATZ DES SCHRANKS LESEN.

Diese Anweisungen als Nachschlagewerk aufheben.



Sicherheitshinweise

nWarnung
Lesen Sie dieses Handbuch gründlich durch, bevor Sie 
dieses Gerät betreiben, installieren oder warten. Die 
Nichtbefolgung der Anleitungen dieses Handbuchs 
kann Sachschäden, Verletzungen oder den Tod 
verursachen.

 GEFAHR
Keine Geräte betreiben und installieren, die 
unsachgemäß verwendet, falsch bzw. nachlässig 
behandelt oder beschädigt bzw. in Bezug auf die 
ursprünglichen Werksspezifikationen geändert wurden.

 GEFAHR
Das Netzkabel von HEISSEN Flächen FERNHALTEN. 
Das Netzkabel oder den Netzstecker NICHT in Wasser 
eintauchen. Das Netzkabel darf NICHT über die Tisch- 
oder Tresenkante hängen.

nWarnung
Autorisierte Servicemitarbeiter müssen branchenübliche 
Sicherheitsverfahren befolgen, einschließlich u. a. örtliche/
landesweite Vorschriften zum Anschließen/Verriegeln/
Kennzeichnen aller Versorgungsleitungen/-anschlüsse, 
einschließlich Strom, Gas, Wasser und Dampf.

nWarnung
Lagern oder verwenden Sie Benzin oder andere 
entzündliche Dämpfe oder Flüssigkeiten nicht in der 
Nähe dieses Geräts oder anderer Geräte. Verwenden Sie 
zur Reinigung niemals Tücher, die in entzündliches Öl 
oder brennbare Reinigungslösungen getaucht wurden.

nWarnung
Dieses Produkt enthält Chemikalien, die im US-
Bundesstaat Kalifornien als krebserregend und/
oder Verursacher von Geburtsfehlern oder anderen 
Schädigungen der Fortpflanzungsfähigkeit eingestuft 
sind. Beim Betrieb, der Installation und Wartung dieses 
Produkts kann Personal an die Luft freigesetzten 
Glaswolleteilchen oder Keramikfasern, kristallinem 
Silizium und/oder Kohlenmonoxid ausgesetzt 
werden. Das Einatmen von an die Luft freigesetzten 
Glaswolleteilchen oder Keramikfasern wird im US-
Bundesstaat Kalifornien als krebserregend eingestuft. Das 
Einatmen von Kohlenmonoxid wird im US-Bundesstaat 
Kalifornien als Verursacher von Geburtsfehlern oder 
anderen Schädigungen der Fortpflanzungsfähigkeit 
eingestuft.

nWarnung
Keine elektrischen Geräte oder Zubehörteile verwenden, 
die nicht vom Hersteller geliefert wurden.

nWarnung
Beim Umgang mit Metallkanten im und am Gerät 
vorsichtig arbeiten.

nWarnung
Dieses Gerät darf nicht von Kindern unter 16 Jahre oder 
von Personen mit reduzierten physischen, sensorischen 
oder mentalen Fähigkeiten sowie von Personen mit 
fehlender Erfahrung und Kenntnissen bedient werden. 
Hiervon ausgenommen sind o. g. Personen, die von 
einem für ihre Sicherheit verantwortlichen Vorgesetzten 
an dem Gerät ausgebildet und von diesem überwacht 
werden. Kinder dürfen nicht mit diesem Gerät spielen.

nWarnung
Dieses Produkt NICHT in der Nähe von Wasser 
verwenden – beispielsweise in der Nähe einer Spüle, 
in einem nassen Kellergeschoß, in der Nähe eines 
Swimmingpools oder an ähnlichen Orten.

HINWEIS: Eine korrekte Installation, Pflege und Wartung 
sind für eine maximale Leistung und einen fehlerfreien 
Betrieb Ihres Geräts von wesentlicher Bedeutung. 
Besuchen Sie unsere Website www.mercoproducts.com, 
wenn Sie aktualisierte Handbücher, Übersetzungen oder 
Kontaktinformationen der Kundendienste in Ihrer Nähe 
benötigen.

nVorsicht
DSeien Sie vorsichtig, wenn Sie einen Schrank mit 
einem Gewicht von mehr als 36 kg anheben. Für die 
Handhabung der Schränke sind mindestens zwei 
Personen erforderlich, die die üblichen sicheren 
Hebetechniken anwenden..
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Modellnummern

Modelle Beschreibung

MHG22SAT1W 2x2 – Vordere Anzeige

MHG22SAT2W 2x2 – Vordere und hintere Anzeige

MHG32SAT1W 3x2 – Vordere Anzeige

MHA32SSL1W 3x2 – Vordere Anzeige, Querformat

MHG32SAT2W 3x2 – Vordere und hintere Anzeige

MHA32SSL2W 3x2 – Vordere und hintere Anzeige, Querformat

MHD32SST2T 3x2 – Vordere und hintere Anzeige

MHG42SAT1W 4x2 – Vordere Anzeige

MHG42SAT2W 4x2 – Vordere und hintere Anzeige

MHD42SSL1T 4x2 – Vordere Anzeige, Querformat

MHD82SST1T 8x2 – Vordere Anzeige

Seriennummer-Informationen
Die Serien- und Modellnummer des visuellen 
Heißhalteschranks MHG/MHA/MHD befinden sich auf dem 
Typenschild. Das Typenschild befindet sich an der Rückseite 
rechts oben auf dem Gerät.

Halten Sie bei der Anfrage nach Ersatzteilen oder 
Service stets die Seriennummer des Geräts bereit. 

Servicepersonal
Alle Servicearbeiten an Merco-Geräten müssen von 
qualifiziertem, zertifiziertem und/oder dazu berechtigtem 
Servicepersonal durchgeführt werden. 

Qualifiziertes Servicepersonal sind Personen, die mit Merco-
Geräten vertraut sind und die von Merco zur Durchführung 
von Servicearbeiten an seinen Geräten berechtigt 
wurden. Das autorisierte Servicepersonal muss mit einem 
vollständigen Satz Wartungs- und Ersatzteilehandbücher 
ausgerüstet sein und eine Minimalmenge an Ersatzteilen 
für Merco-Geräte auf Lager halten. Eine Liste mit von Merco 
autorisierten Kundendienstfirmen (FAS) finden Sie auf der 
Website von Merco unter http://www.mercoproducts.com/
Service#Service. Wenn kein qualifiziertes Servicepersonal 
eingesetzt wird, macht dies die Merco-Gerätegarantie nichtig.

Garantieinformationen
Besuchen Sie http://www.mercoproducts.com/
Service#Warranty, um Folgendes zu tun/erhalten:

•	 Das Produkt für die Garantie zu registrieren.

•	 Die Garantieinformationen zu überprüfen.

•	 Eine Kopie der Garantie anzuzeigen und 
herunterzuladen.

Behördliche Zertifikate
Modelle sind zertifiziert von:

•	  Underwriters Laboratories Sanitation

•	  Underwriters Laboratories (UL)

•	  Underwriters Laboratories of Canada (ULC)

FCC-Informationen

Dieses Gerät wurde geprüft und entspricht demgemäß den 
Grenzwerten für ein Digitalgerät der Klasse B nach Teil 15 der 
FCC-Vorschriften. Diese Grenzwerte bieten bei Installation in 
einem Wohngebiet einen vertretbaren Schutz vor Störungen. 
Dieses Gerät erzeugt und verwendet hochfrequente Energie 
und kann diese auch ausstrahlen; wenn es nicht gemäß 
den Anweisungen installiert und verwendet wird, kann der 
Radio-/TV-Empfang gestört werden. Es besteht allerdings 
keine Garantie, dass in einer bestimmten Installation doch 
Störungen auftreten können. Wenn das Gerät Störungen 
im Rundfunk- oder Fernsehempfang verursacht, was durch 
vorübergehendes Ausschalten des Geräts überprüft werden 
kann, empfehlen wir, die Störung durch eine oder mehrere der 
folgenden Maßnahmen zu beheben:

•	 Verlegung oder Neuausrichtung der Empfangsantenne.

•	 Vergrößerung des Abstands zwischen Gerät und 
Empfänger.

•	 Anschluss des Geräts an eine andere Steckdose 
bzw. einen anderen Stromkreis als dem, an dem der 
Empfänger betrieben wird.

•	 Einen Händler oder einen erfahrenen Radio- und  
TV-Techniker zurate ziehen.

Etwaige Änderungen oder Modifizierungen, die von der 
für die Zulassung zuständigen Stelle nicht ausdrücklich 
genehmigt wurden, können die Berechtigung zum Betrieb 
dieses Geräts hinfällig machen.

Dieses Gerät entspricht Teil 15 der FCC-Bestimmungen. 
Der Betrieb unterliegt folgenden Bedingungen: (1) Das 
Gerät darf keine Störungen verursachen und (2) das Gerät 
muss Störsignale aufnehmen können, auch solche, die 
unerwünschte Betriebszustände verursachen können.

Dieses Gerät entspricht dem lizenzfreien RSS-Standard 
von Industry Canada. Der Betrieb unterliegt folgenden 
Bedingungen:

Kapitel 1
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(1) Dieses Gerät darf keine Störungen verursachen und

(2) dieses Gerät muss Störsignale aufnehmen können, auch 
solche, die unerwünschte Betriebszustände des Geräts 
verursachen können.

Le présent appareil est conforme aux CNR d’Industrie 
Canada applicables aux appareils radio exempts de licence. 
L’exploitation est autorisée aux deux conditions suivantes :

1) l’appareil ne doit pas produire de brouillage;

2) l’appareil doit accepter tout brouillage radioélectrique 
subi, même si le brouillage est susceptible d’en 
compromettre le fonctionnement.

Um den Anforderungen der FCC/ISED HF-
Strahlenbelastungsrichtlinien zu entsprechen, muss dieses 
Gerät so installiert werden, dass stets ein Mindestabstand 
von 5 mm zu Menschen eingehalten wird.

Afin de se conformer aux exigences d’exposition RF FCC / 
ISED, cet appareil doit être installé pour fournir au moins 
5mm de séparation du corps humain en tout temps.

Die FCC Kennnummern:

Leserkarte:

FCC-ID: 2AQ4D-RFIDREADER

IC: 24291-RFIDREADER

Wi-Fi: 

VVXLM808-0407

CAN ICES-3 (B)/NMB-3(B)
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 GEFAHR
Bei der Aufstellung und dem Anschluss des Geräts 
müssen alle zutreffenden Brandschutz- und 
Gesundheitsvorschriften erfüllt werden.

 GEFAHR
Wägen müssen montiert und komplett eingeschraubt 
werden.

 GEFAHR
Bei Aufstellung und Anschluss sowie Wartung müssen 
angemessene Sicherheitsausrüstungen verwendet 
werden.

nWarnung 
Nur geschultes und autorisiertes Servicepersonal 
oder der Restaurantmanager dürfen auf die Service-
Anzeigen zugreifen. Wenn an den Einstellungen falsche 
Änderungen vorgenommen werden, führt dies zu einer 
Fehlfunktion des Geräts.

nVorsicht
Seien Sie vorsichtig, wenn Sie einen Schrank mit 
einem Gewicht von mehr als 36 kg anheben. Für die 
Handhabung der Schränke sind mindestens zwei 
Personen erforderlich, die die üblichen sicheren 
Hebetechniken anwenden..

Aufstellungsort

nWarnung
Dieses Gerät muss so aufgestellt werden, dass 
der Stecker jederzeit zugänglich ist, sofern keine 
anderen Mittel zur Trennung vom Netz bereitgestellt 
werden (beispielsweise ein Leistungsschalter oder 
Trennschalter).

nWarnung
Das Gerät muss ausreichend befestigt werden, um 
jedwede Belastung der Anschlussstellen (Strom, Wasser 
etc.) zu vermeiden.

nWarnung
Zur Vermeidung einer Instabilität muss der 
Aufstellungsort dazu in der Lage sein, das kombinierte 
Gewicht des Geräts und der darin im Betrieb befindlichen 
Produkte zu tragen. Darüber hinaus muss das Gerät 
muss sowohl auf der Achse Vorderseite-Rückseite als 
auch von der rechten zur linken Seite im Lot sein.

nWarnung
Dieses Gerät ist nur für den Einsatz in Innenbereichen 
gedacht. Dieses Gerät nicht im Freien aufstellen oder 
betreiben.

Der Aufstellungsort für das Gerät muss die folgenden 
Bedingungen erfüllen. Falls eines dieser Kriterien nicht 
erfüllt wird, bitte einen anderen Aufstellungsort wählen.

•	 Heißhalteschränke sind nur für den Einsatz in 
Innenbereichen vorgesehen.

•	 Der Aufstellungsort MUSS waagrecht und stabil sein 
sowie das Gewicht des Geräts aufnehmen können.

•	 Der Aufstellungsbereich MUSS frei von brennbarem 
Material gehalten werden.

•	 Das Gerät MUSS von vorn nach hinten und von Seite zu 
Seite waagrecht sein.

•	 Das Gerät so aufstellen, dass es nicht umkippen oder 
rutschen kann.

•	 Die empfohlene Lufttemperatur beträgt 5 – 30 °C  
(41 – 86 °F) .

Kapitel 2
Installation
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Gerätegewicht

Modelle Gewicht

MHG22SAT1W/2W 23 kg (50 lbs)

MHG32SAT1W/2W 28 kg (62 lbs)

MHA32SSL1W/2W 34 kg (75 lbs)

MHD32SST2T NF

MHG42SAT1W/2W 35 kg (77 lbs)

MHD42SSL1T NF

MHD82SST1T NF

Abstandsanforderungen

 GEFAHR
Die Mindestabstände sind für Aufstellungsorte mit 
nicht entzündlichen und entzündlichen Materialien 
gleich. Der Boden unter dem Gerät muss aus nicht 
entzündlichem Material bestehen.

 GEFAHR
Brand-/Stromschlaggefahr. Alle Mindestabstände 
müssen eingehalten werden. Entlüftungen oder 
Öffnungen nicht blockieren.

Seiten/Rückseite

25 mm (1,0”)

Abmessungen

Modelle Breite Tiefe Höhe

MHG22SAT1W/2W
52,1 cm 
(20,5”)

33,0 cm 
(13,0”)

29,2 cm 
(11,5”)

MHG32SAT1W/2W
52,1 cm 
(20,5”)

33,0 cm 
(13,0”)

41,7 cm 
(16,4”)

MHA32SSL1W/2W
40,9 cm 
(16,1”)

36,6 cm 
(14,4”)

51,8 cm 
(20,4”)

MHD32SST2T
52,8 cm 
(20,8”)

57,2 cm 
(22,5”)

32,5 cm 
(12,8”)

MHG42SAT1W/2W
52,1 cm 
(20,5”)

33,0 cm 
(13,0”)

54,1 cm 
(21,3”)

MHD42SSL1T
41,1 cm 
(16,2”)

57,2 cm 
(22,5”)

60,5 cm 
(23,8”)

MHD82SST1T
52,8 cm 
(20,8”)

57,2 cm 
(22,5”)

81,3 cm 
(32,0”)

Stromversorgung

 GEFAHR
Vor dem Betrieb alle elektrischen Verbindungen 
prüfen, darunter auch die werksseitigen Klemmen. 
Verbindungen können sich während des Transports 
und der Installation lockern.

 GEFAHR
Für den Anschluss an die müssen Kupferdrahtkabel 
verwendet werden, die mindestens für 75 °C (167 °F) 
Umgebungstemperatur geeignet sind.

nWarnung
Dieses Gerät muss geerdet sein und alle Verkabelungen 
müssen allen anwendbaren lokalen und nationalen 
Vorschriften erfüllen. Die richtige Spannung ist auf 
dem Schild mit den technischen Daten angeführt. 
Der Endbenutzer ist dafür verantwortlich, eine, 
den anwendbaren Normen entsprechende 
Überstromschutzeinrichtung vorzusehen.

SPANNUNG
Alle elektrischen Arbeiten, einschließlich Verkabelungen 
und Erdungsanschlüsse, müssen den örtlichen, staatlichen 
und nationalen Vorschriften entsprechen. Es sind folgende 
Vorsichtsmaßnahmen zu beachten:

•	 Das Gerät muss geerdet werden.

•	 Für jedes Gerät muss eine separate Sicherung bzw. ein 
separater Schutzschalter vorgesehen sein.

•	 Ein qualifizierter Elektriker muss den angemessenen 
Kabelquerschnitt für den Standort, die verwendeten 
Materialien und die Kabellänge ermitteln (mindestens 
erforderliche Stromstärkebemessung zur Auswahl des 
Kabelquerschnitts).

•	 Die maximal zulässige Spannungsabweichung beträgt 
beim Einschalten (wenn die elektrische Last am 
höchsten ist) ±10 % der Nennspannung.

•	 Vor der Inbetriebnahme alle grünen Erdungsschrauben, 
Kabel- und Drahtanschlüsse prüfen, um sicherzustellen, 
dass sie fest angezogen sind.
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TABELLE MIT ANGABEN ZU NENNSPANNUNG, 
FREQUENZ, PHASEN, LEISTUNG, NENNSTROMSTÄRKE 
UND NETZKABEL
Geräte mit Steckern werden mit ca. 1,8 m (6 Fuß) langen 
Kabeln geliefert.

Modell Spannung, Frequenz, Phasen W A Stecker

MHG22SAT1W/2W 120 V, 60 Hz, 1 Ph 1920 16,0 5-20P

MHG32SAT1W/2W 208 – 230 V, 60 Hz, 1 Ph 1840 8,0 6-20P

MHA32SSL1W/2W 120 V, 60 Hz, 1 Ph 1200 10 5-15P

MHD32SST2T 208 – 240 V, 60 Hz, 1 Ph 1990 8,3 6-20P

MHG42SAT1W/2W 208 – 230 V, 60 Hz, 1 Ph 3680 16,0 6-20P

MHD42SSL1T 208 – 240 V, 60 Hz, 1 Ph 26440 11,1 6-20P

MHD82SST1T 208 – 240 V, 60 Hz, 1 Ph 3624 15,1 6-20P

BITTE BEACHTEN SIE
Merco-Warmhalteschränke, die nicht tragbar sind, sind 
werkseitig mit einer selbstdichtenden Boden-zu-Theken-
Dichtung ausgestattet, die den Anforderungen für NSF4-
Thekenmontagegeräte entspricht.

•	 Bereiten Sie eine ebene, gründlich SAUBERE und 
trockene Oberfläche für das Gerät vor.

•	 Packen Sie das Gerät vorsichtig aus und heben Sie es 
auf die vorbereitete Oberfläche (stellen Sie sicher, dass 
zum Anheben des Geräts mindestens zwei Personen 
unter Anwendung sicherer Standardhebetechniken 
erforderlich sind).

•	 Der Sockel des Merco-Geräts ist mit einer EPDM-
Dichtung (Ethylen-Propylen-Dien-Monomer) aus 
geschlossenzelligem Moosgummi an der Theke 
abgedichtet. Die Dichtung ist mit einem industriellen 
Klebstoff gemäß der NSF4-Richtlinie für versiegelte 
Thekengeräte am Sockel des Geräts befestigt. Die 
EPDM-Dichtung ist selbstdichtend zur Montagefläche; 
Es ist kein weiterer Kleb- oder Dichtstoff notwendig.

•	 Sobald das Gerät ordnungsgemäß gemäß diesen 
Anweisungen installiert ist, darf keine Flüssigkeit, 
die auf angrenzenden Oberflächen der Arbeitsplatte 
verschüttet wird, unter unzugängliche Teile des Geräts 
gelangen.
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 GEFAHR
Der Inbetriebnahmeleiter ist dafür verantwortlich, 
sicherzustellen, dass das Personal über die Gefahren 
beim Betrieb dieses Geräts informiert wird.

 GEFAHR
Kein Gerät in Betrieb nehmen, dessen Kabel oder Stecker 
beschädigt ist. Alle Reparaturen müssen von einem 
qualifiziertem Serviceunternehmen durchgeführt werden.

 GEFAHR
Niemand darf sich auf das Gerät stellen. Es ist nicht 
zur Aufnahme des Gewichtes eines Erwachsenen 
vorgesehen und kann bei einem solchen Missbrauch 
zusammenbrechen oder umkippen.

nWarnung
Nicht in Kontakt mit bewegenden Teilen kommen.

nWarnung
Alle Abdeckungen und Zugangsdeckel müssen 
befestigt und korrekt gesichert sein, bevor das Gerät 
betrieben wird.

nWarnung
Keine versiegelten Behälter oder Kunststoffbeutel in 
den Heißhalteschrank geben. Speisen oder Flüssigkeit 
können sich schnell ausdehnen und den Behälter oder 
Beutel zum Bersten bringen. Den Behälter oder Beutel 
vor dem Erhitzen aufstechen oder öffnen.

nWarnung
Einschübe, Utensilien, Einschubführungen und 
Heißhalteschrankflächen können bei oder nach der 
Verwendung heiß sein. Nach Bedarf Utensilien oder 
Schutzkleidung wie Pfannengriffe oder Ofenhandschuhe 
verwenden, um Verbrennungen zu vermeiden.

nWarnung
Die Kammer NICHT als Aufbewahrungsort verwenden. 
KEINE Papierprodukte, Kochutensilien oder Speisen in 
der Kammer lassen, wenn diese nicht verwendet wird.

,Vorsicht
Einschübe oder andere Teile des Heißhalteschranks 
NICHT mit Metallfolie abdecken. 

Der visuelle Merco Heißhalteschrank bietet der Gastronomie 
die Möglichkeit, bestimmte Speisen im voraus zu garen und 
diese Produkte dann schonend in Heißhaltebehältern bis 
zum Eingang einer Bestellung aufzubewahren. Nach der 
Bestellung kann das Personal die Speisen aus heißen und 
frischen Menübestandteilen aus den Heißhaltebehältern 
zusammenstellen. Dies ermöglicht das Servieren auf 
Bestellung, wodurch der Service beschleunigt wird und 
gleichzeitig hohe Produktstandards aufrecht erhalten werden.

Netzschalter
Der Netzschalter befindet sich vorne auf dem Schrank. 
Den Netzschalter drücken, um das Gerät ein- oder 
auszuschalten.

Netzschalter auf der  
Vorderseite

Kapitel 3
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UI-Schnittstelle

KENNWORT
•	 Ein Benutzer kann ohne Kennwort auf alle für den 

täglichen Betrieb erforderliche Anzeigen zugreifen.

•	 Das im Werk festgelegte Kennwort ist 2580.

ANZEIGEN „PRESS & GO“
Wenn das Gerät eingeschaltet wird, beginnen sich die Zonen 
vorzuheizen. Die Anzeige „Press and Go“ wird angezeigt.  
Der Heißhalteschrank verfügt über ein Standardmenü 
und eine Zonenzuweisung. Der Heißhalteschrank erhitzt 
sich bis auf die voreingestellte Standardtemperatur. Die 
Anweisungen in diesem Handbuch weiter befolgen, um die 
Menüeinträge auf dem Touchscreen anzupassen oder um 
https://www.welbiltdigital.com zu besuchen, um Zugriff 
auf die Online-Anwendung MenuConnect zu erhalten.

Anzeige „Press & Go“ für Vorheizen

Das Gerät gibt einen Signalton ab, wenn alle Haltezonen 
vorgeheizt und betriebsbereit sind.

Anzeige „Press & Go“

Wenn Tabletts mit Speisen in den Schrank geladen und 
auf dem Touchscreen die zugehörigen Zeitgeber gedrückt 
werden, werden diese grün hervorgehoben und die 
Produktzeitgeber beginnen zu laufen.

Anzeige „Press & Go“ mit aktiven Zeitgebern
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Der grüne Bereich des Tablett-Zeitgebers ist die noch 
verbleibende Zeit. Jeder Menüeintrag verfügt über einen 
programmierten Warnzeitpunkt. Wenn der Warnzeitpunkt 
erreicht wird, wird die abgelaufene Zeit gelb dargestellt und 
ein Alarmsignal ertönt.

GelbGrün

Obere linke Zone erreicht Warnzeitpunkt

Jeder Menüeintrag verfügt über eine programmierte 
Heißhaltezeit. Wenn der Zeitgeber abläuft, wird der 
zugehörige Tablett-Zeitgeber rot dargestellt und der Alarm 
ertönt.

Rot

Heißhaltezeit in der oberen linken Zone (#9) abgelaufen

Der Alarm ertönt 10 Sekunden lang. Der Zeitgeber zeigt 
die Zeit an, die das Produkt über die programmierte 
Heißhaltezeit hinaus gehalten wird. Tablett und Speisen 
sollten entnommen werden. Den abgelaufenen Tablett-
Zeitgeber zurücksetzen, indem er ausgewählt wird.

Rot

Heißhaltezeit überschritten in der oberen linken Zone

Falls erforderlich, vor Ablauf der Heißhaltezeit einen 
Tablett-Zeitgeber auswählen, um ihn zurückzusetzen. Die 
Frage „Reset?“ (Rücksetzen) wird angezeigt. Die grüne 
Häkchentaste drücken, um die Rücksetzung einzuleiten. 
Zum Weiterarbeiten das rote X auswählen.

Rücksetzen-Meldung

Wenn der Schrank über die optionale Tablett-Tracking-
Funktion verfügt, werden entnommene Tabletts, die in 
den selben Schrank oder einen anderen Schrank mit 
Datenübertragungsverbindung wieder eingesetzt werden, 
erkannt. Der entsprechende Zeitgeber läuft weiter, während 
das Tablett auf dem Tresen abgelegt ist oder von einem 
Heißhalteschrank zu einem anderen übertragen wird.
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TABLETT-TRACKING
Drücken- und Halten-Übertragung (Manuell)

Um eine Speise manuell in eine leere Heißhalteposition zu 
übertragen, die leere Position ca. 2 Sekunden lang gedrückt 
halten. Es wird folgende Anzeige eingeblendet (falls die manuelle 
Übertragung nicht innerhalb einiger Sekunden abgeschlossen 
wird, werden wieder die vorherigen Zeitgeber und Positionen 
angezeigt). Alle verfügbaren aktiven Zeitgeber für die 
ausgewählte leere Position sind in der Popup-Liste enthalten.

Den aktiven Zeitgeber für die Speise auswählen, die in die leere 
Position übertragen werden soll, und die grüne HÄKCHENTASTE 
drücken. Der aktive Zeitgeber befindet sich nun in der neuen 
Position. Diese Funktion ist vorteilhaft, wenn immer aus einer 
bestimmten Position entnommen werden soll und um von oben 
zu zu laden.  Beispiel: Entnehmen Sie immer aus der untersten 
Position. Wenn die unterste Position leer ist, setzen Sie den Zeitgeber 
zurück, halten die Positionstaste ca. 2 Sekunden lang gedrückt und 
verschieben den nächsten grünen Zeitgeber zur untersten Position.  
Füllen Sie die obere Position und starten Sie einen neuen Zeitgeber.

Das Symbol in der Ecke links unten wird eingeblendet, 
wenn in einem Schrank mit Tray Tracking Technology 
(TTT, Tablett-Tracking-Technologie) ein Zeitgeber 
manuell gestartet wird. Wenn ein TTT-Tablett 
eingesetzt wurde, wird dieses Symbol nicht angezeigt.

Übertragung mit TTT (Tray Tracking Technology) 
(automatische Übertragung mit speziellen TTT-
Kunststofftabletts) – Tablett-Tracking

Kunststoff-Haltetabletts mit integrierter TTT 
starten den Zeitgeber automatisch, wenn sie in 
eine zugehörige Speiseposition eingesetzt werden. 
Wenn das Tablett entnommen und in eine leere, 
zugehörige Speiseposition übertragen wird, wird 
auch der Zeitgeber automatisch übertragen. Wenn 
das Tablett entnommen und in eine nicht zugehörige 
Speiseposition übertragen wird, blinkt „Product  Mismatch“ 
(Produktdiskrepanz) und ein Fehlersignal ertönt.
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TABLETTANGABEN
Zuerst verwenden bei identischen Produkten

Wenn zwei identische Produkte aktiv sind, wird dasjenige 
mit der kürzeren Restzeit grün hervorgehoben und die 
anderen werden dunkelgrau dargestellt. Der Zeitablauf 
oder das Zeitgeberverhalten ändern sich nicht. Wenn das 
erste Produkt abgebrochen oder zurückgesetzt wird, wird 
das als nächstes fällige Produkt grün dargestellt.

Grün

Hervorgehobenes Tablett zuerst verwenden

Deckelanforderungen

•	 Keine Linie über dem Produktnamen bedeutet 
„kein Deckel“.

•	 Eine gestrichelte Linie über dem Produktnamen 
bedeutet ein „belüfteter Deckel“.

•	 Eine durchgehende Linie über dem Produktnamen 
bedeutet ein „fester Deckel“.

Anforderungen bei doppelten Böden

•	 Keine Linie unter dem Produktnamen bedeutet, dass 
im Tablett keine doppelten Böden oder Untersetzer 
verwendet werden.

•	 Eine strichlierte Linie unter dem Produktnamen 
bedeutet, dass doppelte Böden oder Untersetzer 
verwendet werden.

Eine Gruppe im Menü

Ein Produkt im Menü ist Teil einer Gruppe, wenn darunter 
Punkte oder zu beiden Seiten Pfeilspitzen angezeigt werden. 
Wenn der Menüeintrag mit den Punkten ausgewählt wird, 
werden die anderen Einträge in der Gruppe eingeblendet 
und diese können nun ausgewählt werden. Mit einer 
Wischbewegung über das Produkt mit Pfeilspitzen kann ein 
anderer Eintrag aus der Gruppe ausgewählt werden.

Symbole auf Anzeigen „Press & Go“
Die Anzeige „Press and Go“ enthält sechs Symbole:
•	 Startseite
•	 Tagesabschnitt
•	 Verriegeln
•	 Sprache
•	 WLAN
•	 Easy Touch-Logo

Fünf Symbole auf den Anzeigen „Press & Go“

Durch Auswählen des Startseiten-Symbols wird die 
Startseite aufgerufen.

Startseiten-Symbol

Startseite

Wenn auf der Startseite das „Press & Go“-Symbol ausgewählt 
wird, wird wieder die „Press and Go“-Anzeige angezeigt.

„Press & Go“-Symbol
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Anzeige „Press & Go“

Das Tagesabschnitt-Symbol drücken, um ein anderes Menü 
auszuwählen. Die Menüoptionen werden eingeblendet.

Auswahlsymbol für Tagesabschnitt

Einblendmenü

Aktive Zeitgeber werden in das neue Menü übernommen. 
Nachdem der Eintrag zurückgesetzt wurde, wird das neue 
Produkt angezeigt. Wenn das Menü gewechselt wird und 
sich die Zonentemperatur ändert, aber noch ein aktiver 
Zeitgeber mit der alten Temperatur in der Zone vorhanden 
ist, wird „Waiting“ (Warten) angezeigt. Das Regal wartet, 
bis die neue Temperatur erreicht wurde und alle aktiven 
Zeitgeber auf der alten Temperatur gelöscht worden sind.

Neues Menü mit aktivierten Zeitgebern aus dem letzten 
hervorgehobenen Menü

Auf der Anzeige „Press and Go“ deaktiviert das 
Schlosssymbol den Touchscreen 10 Sekunden lang. Das 
Schlosssymbol muss 1 Sekunde lang gedrückt werden, 
um die Anzeige zu sperren. In der Mitte der Schlossgrafik 
werden 10 Sekunden heruntergezählt. Die zehn Sekunden 
lange Deaktivierung bietet Zeit zum Reinigen der Anzeige. 

Schlosssymbol

Anzeige „Press & Go“ zur Anzeigereinigung deaktiviert

Das WLAN-Symbol zeigt den WLAN- und Netzwerkstatus 
des Geräts und anderer Geräte in der Küche an.

WLAN-Symbol

Ein durchgestrichenes Symbol bedeutet, dass das Gerät 
nicht mit dem WLAN verbunden ist.

Eine Eins bedeutet, dass das Gerät mit dem WLAN und LAN 
verbunden ist und dass es das einzige Merco-Gerät ist, das 
mit dem Netzwerk verbunden ist.

Eine Zwei oder höhere Zahl zeigt die Anzahl der Geräte, die 
mit dem WLAN und LAN verbunden sind.
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MENÜANZEIGEN
Wenn auf der Startseite das Menüsymbol gedrückt wird, 
wird die Menüanzeige aufgerufen. Die Menüanzeige 
enthält die Produkte, die im Heißhalteschrank gespeichert 
sind. Es können 100 Produkte gespeichert werden.

Um an den drei Menüseiten Änderungen vorzunehmen, 
muss ein Kennwort eingegeben werden. Das Schlosssymbol 
unten links auf der Anzeige antippen. Eine PIN-Nr. in das 
eingeblendete Ziffernfeld eingeben. Wenn die PIN-Nr. 
richtig ist, wird ein offenes Vorhängeschloss angezeigt. Mit 
dem Zurückpfeil wird wieder zur Startseite zurückgekehrt.

Menüsymbol

Zone Splits:   2

Menüanzeige

Wenn die Seiten freigegeben sind, enthält die Menüanzeige 
die Symbole für Löschen, Bearbeiten und Hinzufügen.

Symbole für Löschen, Bearbeiten und Hinzufügen

Das unerwünschte Produkt auswählen und danach das 
Löschsymbol (X) drücken. Es wird ein Bestätigungsfenster 
eingeblendet. Das grüne Häkchen auswählen, um das 
Produkt zu löschen. Das rote X auswählen, um wieder zur 
Menüanzeige zurückzukehren.

„Produkt löschen“-Bestätigungsfenster

Wenn ein Produkt bearbeitet oder hinzugefügt wird, sind 
folgende Angaben erforderlich:

•	 Name: 
•	 Hold Temp (Haltetemp): Aufrecht erhaltene 

Tabletttemperatur ±3 °C (±5 °F)
•	 Product Temp (Produkttemp): Nur für Bezugszwecke, sie 

wird nicht gemessen.
•	 Hold time (Haltezeit): Die maximale Zeit, die das Produkt 

zum Servieren aufgehoben werden kann.
•	 Warning time (Warndauer): Ein Alarm ertönt, wenn das Tablett 

noch solange aufgehoben werden kann. Die abgelaufene Zeit 
in der Zeitgeberleiste wechselt von weiß zu gelb.

•	 Zone Splits (Zonenteilungen): 2 ist ein Behälter GN 1/1 
(eine volle Zone), 1 ist ein Behälter GN 1/3 (halbe Zone).

•	 Lid type (Deckeltyp): Keiner, Massiv oder Entlüftet
•	 Bottom type (Bodentype): Normal oder Doppelt
Die Häkchentaste drücken, um das bearbeitete oder 
hinzugefügte Produkt zu speichern. Das Symbol X drücken, 
um die Bearbeitung abzubrechen und zur Produktliste 
zurückzukehren.

Zone Splits: 2

Anzeige für Produkt bearbeiten oder hinzufügen
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Auf der Menüanzeige befinden sich Navigationssymbole.

•	 Das erste Symbol zeigt wieder die Produktlisten-
Anzeige an.

•	 Das zweite zeigt die Gruppenlisten-Anzeige an.

•	 Das dritte zeigt die Bearbeitungsanzeige für 
Tagesabschnitt an.

•	 Mit dem Zurückpfeil wird wieder zur Startseite 
zurückgekehrt.

Navigationssymbole für Menü, Gruppe,  
Tagesabschnitt und Startseite

Es können Gruppen von Produkten definiert werden. Die 
Produkte müssen über denselben Deckeltyp, dieselbe 
Zonenteilung und Haltetemperatur verfügen. Haltezeit, 
Warndauer und Produkttemperatur können innerhalb einer 
Gruppe unterschiedlich sein.

Auf der Menüanzeige das Gruppensymbol drücken. Die 
Gruppenseite enthält die programmierten Gruppen. Für 
die hervorgehobene Gruppe werden die Gruppen-ID, der 
Gruppenname, die Haltetemperatur, die Zonenteilung, der 
Deckeltyp und die in der Gruppe enthaltenen Produkte 
aufgeführt.

Gruppensymbol

Zone Splits:   2

Gruppenanzeige

Wenn die Gruppenseite freigegeben ist, werden auf der 
Gruppenanzeige die Symbole für Löschen, Bearbeiten und 
Hinzufügen angezeigt.

Symbole für Löschen, Bearbeiten und Hinzufügen

Die unerwünschte Gruppe auswählen und danach das 
Löschsymbol (X) drücken. Es wird ein Bestätigungsfenster 
eingeblendet. Das grüne Häkchen auswählen, um die 
Gruppe zu löschen. Das rote X auswählen, um wieder zur 
Gruppenanzeige zurückzukehren.

„Gruppe löschen“-Bestätigungsfenster
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Die Gruppe auswählen, die bearbeitet werden soll. 
Danach das Bearbeitungssymbol (Bleistift) auswählen. 
Im eingeblendeten Fenster wird die Gruppe angezeigt. 
Hier können der Gruppenname bearbeitet und Produkte 
hinzugefügt bzw. entfernt werden. 
Im Namensfeld klicken, damit eine Tastatur eingeblendet 
wird. Nachdem der Gruppenname bearbeitet wurde, die 
Eingabetaste (rechts unten) drücken.

Eingeblendete Tastatur

Unter dem Namen werden die Gruppenangaben angezeigt. 
Nur übereinstimmende Produkte werden hervorgehoben 
und können hinzugefügt werden.
•	 Nun kann ein neues Produkt für die Gruppe ausgewählt 

und mit dem grünen Pfeil hinzugefügt werden.
•	 Oder es kann ein bestehendes Produkt in der Gruppe 

ausgewählt und mit dem roten Pfeil entfernt werden.
•	 Um das Standardprodukt für die Gruppe auszuwählen 

(das Produkt, das beim Auswählen des Tagesabschnitts 
angezeigt wird), den Finger drei Sekunden lang auf 
diesem Produkt halten.

•	 Während das Gerät im Modus „Press & Go“ ist, 
können die Namen von links nach rechts in derselben 
Reihenfolge ablaufen, in der sie in der Gruppe von oben 
nach unten aufgeführt sind. Produkte können gelöscht 
und wieder hinzugefügt werden, um die gewünschte 
Reihenfolge zu erhalten.

Wenn die Bearbeitungen abgeschlossen wurden, kann mit 
dem X in der Ecke links oben wieder die Gruppenanzeige 
eingeblendet werden. 

Zone Splits: 1

Um eine Gruppe hinzuzufügen, das Plussymbol (+) für die 
Gruppenseite drücken. Es wird ein Fenster eingeblendet. 
Im Namensfeld klicken und auf der Tastatur den 
Gruppennamen eingeben. Die Eingabetaste (rechts unten) 
drücken, damit die Tastatur ausgeblendet wird.
HINWEIS: Gruppen sollten so benannt werden, dass sie als 
Gruppen ersichtlich sind, möglicherweise beginnend mit 
„G“ oder „Gruppe“. Beim Bearbeiten der Tagesabschnitte, 
die der Gruppe hinzugefügt werden sollen, wird in der 
Bildlaufliste nur der Name angezeigt. Wenn dieser Name 
nicht als Gruppe ersichtlich ist, könnte der Eintrag als 
Produkt interpretiert werden. 

Eingeblendete Tastatur

Ein Produkt für die Gruppe auswählen und den grünen 
Pfeil drücken, um es hinzuzufügen. Dieses erste 
Produkt bestimmt die Gruppenangaben, die unter 
dem Gruppennamen aufgeführt werden. Ab nun sind 
Produkte mit den falschen Angaben, die der Gruppe nicht 
hinzugefügt werden können, grau hinterlegt dargestellt. 
Der Gruppe können nun weitere Produkte hinzugefügt 
werden. Oder es kann ein bestehendes Produkt ausgewählt 
und mit dem roten Pfeil entfernt werden.
Wenn die Gruppe fertig ist, kann sie gespeichert und durch 
Drücken des X in der Ecke links oben zur Gruppenanzeige 
zurückgekehrt werden. 

Zone Splits: 1
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Auf der Menüanzeige befinden sich Navigationssymbole. 
Neben dem Zurücksymbol befindet sich das 
Bearbeitungssymbol für Tagesabschnitt.

Bearbeitungssymbol für Tagesabschnitt
Das Bearbeitungssymbol für Tagesabschnitt auswählen; 
als erstes werden die Frühstücksprodukte angezeigt. 
Über die Anzeige wischen, um zwischen Frühstück und 
Mittagsessen/Abendessen zu wechseln.

Frühstückprodukte
Um ein Produkt aus einer Zone zu löschen, einen Finger drei 
Sekunden lang auf das Produkt halten. Der Löschvorgang 
muss in einem eingeblendeten Fenster bestätigt werden.
Eine Haltezone auswählen, um ein Produkt hinzuzufügen 
oder das Produkt zu ändern. Im eingeblendeten Fenster 
das Produkt auswählen, das der Zone hinzugefügt werden 
soll. Es können auch Gruppen hinzugefügt werden. 
Zonenteilungen und Zonentemperaturen eliminieren 
bestimmte Produkte. Nicht verfügbare Produkte 
werden grau hinterlegt dargestellt. Zum Speichern und 
Zurückkehren das grüne Häkchen drücken.

Zone Splits:  2

Ein Produkt für Frühstück Zone 3 auswählen

USB-ANZEIGE
Wenn auf der Startseite das USB-Symbol gedrückt wird, 
wird die USB-Anzeige aufgerufen.  Es muss eine PIN-
Nr. eingegeben werden, damit eine neue Menüdatei 
hochgeladen werden kann.

USB-Symbol

Nachdem eine richtige PIN-Nr. eingegeben worden ist, wird 
die Anzeige gelb umrandet und das Schlosssymbol wird 
aufgeschlossen dargestellt. Ein USB-Stick mit einer Menüdatei 
im Format .VHC muss in den externen USB-Anschluss 
gesteckt werden, damit diese Funktion korrekt funktioniert.
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EINSTELLUNGSANZEIGE
Durch Drücken des Einstellungssymbols auf der Startseite 
wird die Anzeige „Preferences“ (Voreinstellungen) aufgerufen. 
Dies ist die erste von elf Einstellungsanzeigen. Unten auf den 
Serviceanzeigen sind elf ausgefüllte Kreise aufgeführt; der leere 
Kreis ist die derzeitige Anzeige. Die Kreise antippen, um ein Menü 
einzublenden. Im Menü kann eine bestimmte Anzeige ausgewählt 
und aufgerufen werden. Oder es kann durch Wischen nach rechts 
oder links die nächste bzw. vorherige Seite angezeigt werden.

Einstellungssymbol

Seite Voreinstellungen mit Punktreihe

Menü der Einstellungsanzeige

VOREINSTELLUNGEN-ANZEIGE

Voreinstellungen-Anzeige

•	 Zum Implementieren der Änderungen das grüne 
Häkchen drücken; das rote X drücken, um die 
Änderungen zu verwerfen.

•	 Use First (Zuerst verwenden) – Wenn dies aktiviert ist, 
ist das erste Tablett mit gemeinsamem Produkt grün 
hervorgehoben; das zweite Tablett wird solange grau 
dargestellt, bis das erste entnommen wird oder der 
Zeitgeber abgelaufen ist. Wenn dies deaktiviert ist, 
werden beide Tabletts mit einem gemeinsamen Produkt 
grün dargestellt.

•	 Group Dots (Gruppenkreise) – Wenn dies aktiviert ist, 
zeigt die Anzahl der Kreise die Anzahl der Produkte in 
dieser Gruppe an. Leere Kreise zeigen die Position des 
derzeitigen Produkts an. Durch Wischen der Anzeige 
nach rechts oder links können andere Produkte 
ausgewählt werden.

•	 Split View (Geteilte Ansicht) – Wenn dies aktiviert ist 
und eine Gruppe aus zwei Einträgen besteht, wird die 
Ansicht geteilt und beide Produkte werden angezeigt. 
Die Anzeige muss nicht nach links oder rechts gewischt 
werden, um zwischen den zwei Produkten zu wechseln. 
Die Anzeige zur Auswahl des Produkts ist aber nur 
halb so groß; vorsichtig sein, damit auch wirklich das 
gewünschte Produkt ausgewählt wird. Wenn dies 
deaktiviert ist, wird die Gruppe mit zwei Einträgen wie 
jede andere Gruppe angezeigt. 

•	 Die Schriftgröße kann zwischen 24 und 48 angepasst 
werden.

•	 Die Lautstärke kann zwischen 10 und 100 eingestellt 
werden.
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DATUM- UND ZEITANZEIGE
Um auf dieser Anzeige Änderungen vorzunehmen, muss 
eine PIN-Nr. eingegeben werden. Das Schlosssymbol 
unten links auf der Anzeige antippen. Eine PIN-Nr. in 
das eingeblendete Ziffernfeld eingeben. Wenn die PIN-
Nr. richtig ist, wird ein gelber Rahmen um die Anzeige 
eingeblendet.

Datum- und Zeitanzeige

•	 Wenn das Kästchen NTP aktiviert und das Gerät über 
das lokale WLAN mit dem Internet verbunden ist, 
werden Datum und Zeit automatisch eingestellt. Darauf 
achten, dass die UTC entsprechend eingestellt wird (z. B. 
ist MEZ UTC +1:00). 
Wenn das Gerät nicht mit dem Internet verbunden oder 
das Kästchen NTP deaktiviert ist, müssen Datum und 
Zeit manuell eingestellt werden.

•	 Oben rechts auf der Anzeige kann zwischen 24-Std-Uhr 
und 12-Std-Uhr (AM/PM) gewechselt werden.

•	 Monat und Jahr mit den Richtungspfeilen und das 
Datum auf dem Kalender auswählen.

•	 Wenn das Kästchen „DST enabled“ (Sommerzeit 
aktiviert) aktiviert ist, wird die Uhrzeit um 1 Stunde 
nach vorn verstellt. Wenn das Kästchen aktiviert ist 
und deaktiviert wird, wird die Uhrzeit um 1 Stunde 
zurück verstellt. Diese Funktion muss richtig verwendet 
werden; die Einstellung am ersten Tag der Sommerzeit 
prüfen und am Tag nach dem Ende der Sommerzeit 
deaktivieren.

•	 Time Zone (Zeitzone) – Im Listenfeld die Zeitzone 
auswählen, in der das Gerät verwendet wird. Dies hat 
nur dann Auswirkungen auf Datum und Zeit, wenn das 
Kästchen „Use NTP“ (NTP verwenden) aktiviert ist.

SPRACHANZEIGE

Sprachanzeige

Sie enthält die verfügbaren Sprachen. Im Restaurant oder 
Unternehmen erstellte Menüeinträge werden nicht in die 
neue Sprache übersetzt. Nur die Titel und Beschreibungen 
erscheinen in der neuen Sprache (d. h. Serviceseiten-
Titel, Kalender-Monatsnamen, Produktparameter und 
Menüseitentitel).
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SCHRANKBEZEICHNUNGEN-ANZEIGE (NUR BEI 
INSTALLATIONEN MIT MEHREREN SCHRÄNKEN UND 
OPTIONALEM TABLETT-TRACKING VERWENDEN)
Um auf dieser Anzeige Änderungen vorzunehmen, muss 
eine PIN-Nr. eingegeben werden. Das Schlosssymbol 
unten links auf der Anzeige antippen. Eine PIN-Nr. in 
das eingeblendete Ziffernfeld eingeben. Wenn die  
PIN-Nr. richtig ist, wird ein gelber Rahmen um die 
Anzeige eingeblendet.

Die Wahlmöglichkeiten für die Schrankbezeichnung 
sind „Reserve Cabinet“ (Schrank reservieren) und „Point-
of-Use Cabinet“ (Verwendeter Schrank). Unter „Cabinet 
Index“ (Schrankindex) kann eine Ziffer zwischen 1 und 10 
ausgewählt werden. Um Auswahlen zu trennen, nach links 
oder rechts blättern.

Schrankbezeichnungen-Anzeige

Alle Schränke, die mit dem lokalen WLAN verbunden 
sind und untereinander Daten austauschen, sind im Feld 
aufgeführt. Falls keine anderen Schränke mit dem lokalen 
Netzwerk verbunden sind und nur dieser Schrank mit dem 
WLAN verbunden ist, ist dies der einzige Schrank in der 
Liste.

NETWORKING-ANZEIGEN
Um auf dieser Anzeige Änderungen vorzunehmen, muss 
eine PIN-Nr. eingegeben werden. Das Schlosssymbol 
unten links auf der Anzeige antippen. Eine PIN-Nr. in das 
eingeblendete Ziffernfeld eingeben. 

Wenn die PIN-Nr. richtig ist, wird ein gelber Rahmen um die 
Anzeige eingeblendet.

Anzeige „Wi-Fi Network“ (WLAN-Networking)
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Um den Heißhalteschrank mit dem lokalen WLAN 
zu verbinden, müssen die Kontrollkästchen „Enable“ 
(Aktivieren) und „DHCP“ aktiviert werden. Danach das Feld 
neben SSID antippen. Es wird ein neues Fenster geöffnet, in 
das der Name und das Kennwort für das WLAN eingegeben 
werden kann, mit dem der Heißhalteschrank eine 
Verbindung herstellen soll. Siehe Screenshot unten.

WLAN-Popup-Fenster für Scannen

Durch Antippen der Scan-Taste wird eine Liste aller WLAN-
SSIDs sowie deren Signalstärke angezeigt, die vom Schrank 
erkannt wurden. Durch das Antippen des SSID-Feldes wird 
eine alphanumerische Tastatur eingeblendet, auf der die 
SSID des gewünschten WLAN eingegeben werden kann.  
Die Zurück-Taste antippen, um zum WLAN-Popup-Fenster 
für Scannen zurückzukehren. Das „Password“ (Kennwort)-
Feld antippen, um das Netzwerk-Kennwort einzugeben 
(Sonderzeichen sind auf der Tastatur 1# zu finden). Auf der 
Tastatur 1# können durch Antippen der Aufwärtspfeil-Taste 
weitere Sonderzeichen eingeblendet werden.
Nachdem SSID und Kennwort eingegeben wurden, 
die grüne Häkchentaste drücken, um die Eingaben zu 
speichern. Die grüne Häkchentaste drücken, um die 
Verbindung mit dem WLAN herzustellen. Nach der 
Verbindungsherstellung werden die Felder „IP Address“ 
(IP-Adresse), „Netmask“ (Netzwerkmaske) und „Default 
Gateway“ (Standard-Gateway) ausgefüllt. Falls diese Felder 
nicht ausgefüllt sind, ist der Heißhalteschrank nicht mit 
dem WLAN verbunden.

ZONENDIAGNOSE-ANZEIGEN
Auf dieser Anzeige können die Universalhalteschrank-
Temperaturen überwacht werden; es ist kein Kennwort 
erforderlich, um die derzeitigen Heizelementtemperaturen 
anzuzeigen.
Zum Ausführen von Servicetests auf dieser Anzeige muss 
eine PIN-Nr. eingegeben werden. Das Schlosssymbol unten 
links auf der Anzeige antippen. Eine Service-PIN-Nr. in das 
eingeblendete Ziffernfeld eingeben. Wenn die PIN-Nr. richtig 
ist, wird ein gelber Rahmen um die Anzeige eingeblendet.

Anzeige Zonendiagnose
Auf der Zonendiagnose-Anzeige sind die Solltemperatur und 
derzeitige Temperatur für jedes Heizelement aufgeführt. Die 
derzeitige Temperatur ist gelb hervorgehoben, wenn sie nicht 
mehr als +/-3 °C (+/-5 °F) von der Solltemperatur abweicht. Die 
derzeitigen Temperaturen werden rot hervorgehoben, wenn sie 
heißer als die Solltemperatur sind, bzw. blau, wenn sie kälter sind.
1.	 Der Schrank kann durch Verändern der 

Solltemperaturen getestet werden. Die Anzeige ist 
während des Tests rot umrandet.
-- Durch Drücken von „Service Test“ (Servicetest) 

können die Solltemperaturen auf die vom Werk 
bestimmten Testtemperaturen verändert werden.

ODER
-- Eine Zonen-Solltemperatur drücken, die weiß 

hervorgehoben ist. Auf dem eingeblendeten 
Ziffernfeld die gewünschte Temperatur eingeben 
und danach das grüne Häkchen drücken.  
Hinweis: Wenn eine Temperatur von 182 °C (360 °F) 
oder höher eingegeben wird, bleibt das Heizelement 
immer eingeschaltet. Wenn eine Temperatur von -17 °C 
(0 °F) eingegeben wird, schaltet sich das Heizelement 
ab. Die Solltemperatur beider Heizelemente in 
der Zone wird auf denselben Wert eingestellt.

2.	 Nach Abschluss „Cancel Test“ (Test abbrechen) auswählen; 
die Anzeige ist nun gelb umrandet dargestellt.
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ANZEIGE FEHLERPROTOKOLL
Für diese Anzeige ist kein Kennwort erforderlich. 

Anzeige Fehlerprotokoll
Mit der Taste „Clear All“ (Alles löschen) werden alle Einträge 
aus der Fehlerprotokoll-Anzeige entfernt.
Mit der Taste „Refresh“ (Aktualisieren) wird die Fehlerliste 
aktualisiert. Wenn diese Seite weggewischt und danach 
wieder durch Wischen aufgerufen wird, aktualisiert dies auch 
die Fehlerliste, um etwaige neue Fehler zu berücksichtigen.  
Diese Informationen können auf Wunsch exportiert werden.

HALTEPROTOKOLL-ANZEIGE
Für diese Anzeige ist keine PIN-Nr. erforderlich. 

Anzeige Fehlerprotokoll

Auf dieser Seite wird Folgendes angezeigt: Produktname, 
Startzeit, Haltedauer und ob die Zeitgeber abgelaufen sind 
(je nach Position des Regals).  Diese Informationen können 
auf Wunsch exportiert werden.

ANZEIGE KENNWORTEINSTELLUNGEN

Anzeige Kennworteinstellungen
Im Werk wurde eine standardmäßige PIN-Nr. für Manager 
festgelegt. Sie kann auf der Kennwort-Serviceanzeige 
geändert werden. Das Eingabefeld neben „Manager’s:“ 
auswählen, damit eine neue PIN-Nr. eingetragen wird. Die 
neue PIN-Nr. des Managers eingeben und zur Bestätigung 
das grüne Häkchen drücken.

Neue PIN-Nr. – Ziffernfeld
Um die PIN-Nr. auf die Werkseinstellung zurückzusetzen, 
10 Mal hintereinander kurz das Easy Touch-Logo drücken. 
Nach 5maligem Drücken wird die Menüleiste schwarz, aber 
drücken Sie weiter. Es wird eine Anzeige eingeblendet, die 
das Zurücksetzen der Manager-PIN-Nr. bestätigt.

Easy Touch-Logo
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ANZEIGE SYSTEMINFORMATIONEN
Für diese Anzeige ist keine PIN-Nr. erforderlich, da nichts 
bearbeitet werden kann. 

Anzeige Systeminformationen

Diese Anzeige enthält die Seriennummer, Modellnummer 
und derzeitigen Firmwareversionen des Schranks.

ANZEIGE DIENSTPROGRAMM

Sound Test (Lautstärketest) – Beim Drücken der Taste für 
Lautstärketest müssen drei Signaltöne ausgelöst werden.

Screen Test (Anzeigetest) – Nach dem Drücken der Taste für 
Anzeigetest kann der Benutzer durch drei farbige Anzeigen 
wischen, um die Anzeigefunktionalität zu diagnostizieren.

Anzeige Dienstprogramm

Es muss eine Eine Service-PIN-Nr. eingegeben werden, 
um die erweiterte Dienstprogramm-Anzeige aufrufen zu 
können. 

Demo Mode Enabled (Demomodus aktiviert) – Zum 
Ausführen des Demomodus muss eine Service-PIN-Nr. 
eingegeben werden. Das Schlosssymbol unten links 
auf der Anzeige antippen. Eine Service-PIN-Nr. in das 
eingeblendete Ziffernfeld eingeben. Wenn die PIN-
Nr. richtig ist, wird ein gelber Rahmen um die Anzeige 
eingeblendet. Der Demomodus schaltet alle Heizelemente 
aus und simuliert den Betrieb bei geringer Stromaufnahme. 
Das Gerät solange im Demomodus betreiben, bis es auf 
dieser Anzeige wieder in den normalen Betriebsmodus 
geschaltet wird – unabhängig davon, ob es ausgeschaltet 
oder eingeschaltet ist.

Enable Screen Shots (Screenshots aktivieren) – Bei einigen 
Modellen – Wenn dies aktiviert ist, können Screenshots 
beliebiger Seiten aufgenommen werden, indem auf das 
easyTouch-Logo unten links auf der Anzeige doppelgeklickt 
wird.

Discard Flash Enable (Entsorgung-Warnhinweis aktivieren) – 
Wenn dies aktiviert ist, wird ein abgelaufenes Produkt durch 
einen blinkenden roten Rahmen mit dem Begriff „DISCARD“ 
(ENTSORGEN) periodisch angezeigt.

Cancel All Holding (Alles Heißhalten abbrechen) – Wenn 
ein Tablett mit einem aktiven Zeitgeber entnommen und 
nicht in den Schrank zurückgegeben wird, werden die 
Informationen des aktiven Zeitgebers im Speicher abgelegt. 
Servicepersonal kann die Taste „Cancel All Holding“ 
drücken, um nicht notwendige Informationen aus dem 
Speicher zu löschen.
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Platform Info (Plattform-Info) – Eine Popup-Anzeige führt 
die Firmware-Spezifikationen auf, einschließlich Linux-
Kernel und Platinen-Supportpaket usw.

Wi-Fi Monitor (WLAN-Monitor) – Wird derzeit nicht 
verwendet.

RFID ACCS. TESTING (RFID-ZUGR-TEST) – Dies dient 
zum Testen der TTT-Kunststofftabletts (Tray Tracking 
Technology), indem ein Tablett in die linke obere Kammer 
des Schranks eingesetzt wird.

Files Import/Export (Dateien importieren/exportieren) – 
Beim Drücken dieser Taste wird eine Liste der verfügbaren 
Funktionen eingeblendet. Einen USB-Stick in den 
externen USB-Anschluss stecken. Die gewünschte 
Funktion auswählen und drücken; die Aufforderungen 
auf der Anzeige befolgen, um die Funktion auszuführen. 
(Die Importfunktion auf dieser Anzeige dient NUR zum 
Aktualisieren einer Menüdatei aus einem anderen 
Schrank, NICHT zum Hochladen einer Datei aus der online 
Menüerstellungsanwendung MenuConnect). Um eine mit 
MenuConnect erstellte Menüdatei hochzuladen, muss das 
USB-Symbol auf der Startseite verwendet werden.

•	� Export Menu Files (Menüdateien exportieren) – 
Dient zum Exportieren von Menüdateien. Die 
Kappe des USB-Anschlusses und den WLAN-
Dongle abnehmen. Einen USB-Stick in den Master/
Extern-Anschluss stecken. Die Taste „Check Flash 
Drive“ (Flashlaufwerk prüfen) drücken. Die Taste 
„Export Menu Files“ (Menüdateien exportieren) 
drücken. Das Gerät neu starten.

•	� Import Menu Files (Menüdateien importieren) – 
Dient zum Importieren einer Menüdatei aus einem 
anderen Schrank.  Die Kappe des USB-Anschlusses 
und den WLAN-Dongle abnehmen. Einen USB-

Stick mit exportierten Menüdateien in den Master/
Extern-Anschluss stecken. Die Taste „Check Flash 
Drive“ (Flashlaufwerk prüfen) drücken. Die Taste 
„Import Menu Files“ (Menüdateien importieren) 
drücken.  

•	� Export Screen-shots (Screenshots exportieren) – 
Nicht verfügbar. 

•	� Export WiFi Logs (WLAN-Protokolle exportieren) – 
Nicht verfügbar.

•	� Export Kernel Log (Kernprotokoll exportieren) – 
Die Kappe des USB-Anschlusses und den WLAN-
Dongle abnehmen. Einen USB-Stick in den Master/
Extern-Anschluss stecken. Die Taste „Check Flash 
Drive“ (Flashlaufwerk prüfen) drücken. Die Taste 
„Export Kernel Log“ drücken. Das Gerät neu 
starten.

•	� Export Error Log (Fehlerprotokoll exportieren) – 
Die Kappe des USB-Anschlusses und den WLAN-
Dongle abnehmen. Einen USB-Stick in den Master/
Extern-Anschluss stecken. Die Taste „Check Flash 
Drive“ (Flashlaufwerk prüfen) drücken. Die Taste 
„Export Error Log“ drücken. Das Gerät neu starten.

•	� Export Holding Log (Halteprotokoll exportieren) – 
Die Kappe des USB-Anschlusses und den WLAN-
Dongle abnehmen. Einen USB-Stick in den Master/
Extern-Anschluss stecken. Die Taste „Check Flash 
Drive“ (Flashlaufwerk prüfen) drücken. Die Taste 
„Export Error Log“ drücken. Das Gerät neu starten.
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 GEFAHR
Alle Anschlüsse und Armaturen des Gerätes müssen 
gemäß örtlichen und nationalen Vorschriften gewartet 
werden.

 GEFAHR
Der Eigentümer des Geräts ist dafür verantwortlich, 
eine Gefährdungsbeurteilung hinsichtlich der 
persönlichen Schutzausrüstungen, die während der 
Wartung zu tragen ist, durchzuführen, um einen 
angemessenen Schutz während der Wartungsarbeiten 
sicherzustellen.

 GEFAHR
Wenn die Stromversorgung nicht an der Steckdose 
unterbrochen wird, kann es zu schweren oder tödlichen 
Unfällen kommen. Der Netzschalter trennt NICHT den 
gesamten Eingangsstrom. 

 GEFAHR
Die Stromversorgung am Leistungsschalter für alle 
versorgten Geräte unterbrechen. Auf die richtige 
Polarität der Spannungsversorgung achten. Eine falsche 
Polarität kann zu unregelmäßigem Betrieb führen. 

nWarnung
Bei der Verwendung von Reinigungsflüssigkeiten oder 
Chemikalien müssen Gummihandschuhe und ein 
Augenschutz (und/oder ein Gesichtsschutz) getragen 
werden.

,Vorsicht
Wartungs- und Servicearbeiten außer der in dieser 
Anleitung beschriebenen Reinigungsarbeiten dürfen nur 
von autorisiertem Servicepersonal durchgeführt werden.

,Vorsicht
Reiniger, Entfetter, Hygienereiniger oder Bleichmittel, 
die Chloride oder Phosphate enthalten, können 
permanente Schäden an Teilen aus Edelstahl 
verursachen.  Die Schäden sind gewöhnlich Lochfraß, 
Blasen, Grübchen, kleine Löcher, starke Entfärbung, 
Mattwerden der Metalloberfläche.  Wasser mit starkem 
Chlorgehalt kann Edelstahl ebenfalls beschädigen.  

Bei Zweifeln an der Wasserqualität, sollte das Wasser 
untersucht werden.  RESULTIERENDE SCHÄDEN SIND 
NICHT BEHEBBAR, TEUER ZU REPARIEREN UND FALLEN 
NICHT UNTER DIE GARANTIEDECKUNG.

Reinigungs- und Desinfektionsverfahren

ALLGEMEINES
Sie sind für die Pflege des Geräts gemäß den Anweisungen 
in diesem Handbuch verantwortlich. Wartungsarbeiten sind 
nicht durch die Garantie abgedeckt.

Wartung Täglich Nach 
langfristiger 
Abschaltung

Bei der 
anfänglichen 

Inbetriebnahme
Außen X X X
Innen X X X

Tablett, doppelte Böden 
und Tablettdichtung

X X X

Kunststofftablett X X X

AUSSENREINIGUNG

nWarnung
Niemals das Innere oder Äußere des Geräts mit 
Hochdruckwasser reinigen, abspritzen oder in Wasser 
eintauchen. Keine elektrischen Reinigungsgeräte, 
Stahlwolle, Kratzer oder Drahtbürsten auf Edelstahl 
oder lackierten Flächen verwenden.

,Vorsicht
Niemals säurehaltige Reinigungslösungen auf 
Außenabdeckungen verwenden! Viele Speisen 
enthalten Säure, die den Zustand der Oberfläche 
verschlechtern kann. Darauf achten, dass ALLE 
Speisereste von Edelstahlflächen entfernt werden.

Das Edelstahl-Außengehäuse muss täglich lediglich mit 
einem feuchten Tuch abgewischt werden. Wenn jedoch 
starke Speisenablagerungen/Fett vorhanden sind, kann ein 
nicht scheuerndes Reinigungsmittel (heißes Seifenwasser) 
verwendet werden. Die Flächen mit einem sauberen und 
weichen Tuch trocken wischen.

Immer in der Richtung der Maserung von Edelstahl 
wischen, um keine Kratzer zu hinterlassen. Niemals 
Stahlwolle oder Schleifkissen für die Reinigung verwenden. 
Niemals chlorierte, zitrushaltige oder scheuernde 
Reinigungsmittel verwenden.

Die Edelstahl-Außenabdeckungen sind mit einer 
durchsichtigen Beschichtung versehen, die einfach zu 
reinigen ist. Produkte mit Scheuermitteln beschädigen die 
Beschichtung und zerkratzen die Abdeckungen. Nach der 
täglichen Reinigung kann ein Edelstahlreiniger aufgetragen 
werden, der Wasserflecken und Fingerabdrücke entfernt. 
Frühe Anzeichen der Zustandsverschlechterung 

Kapitel 4
Wartung
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von Edelstahl sind kleine Grübchen und Risse. Falls 
diese auftreten, die Fläche gründlich reinigen und 
Edelstahlreiniger auftragen, um zu versuchen, die 
Stahlqualität wieder herzustellen.

INNENREINIGUNG

,Vorsicht
An keinem Teil des Halteschranks oder in der Kammer 
des Halteschranks basische Reinigungsmittel 
verwenden. Milde Reinigungsmittel oder Spülmittel 
verwenden, die mit einem Schwamm oder weichen 
Tuch aufgetragen werden. Niemals scharfe Utensilien 
oder starke Scheuermittel auf beliebigen Teilen des 
Universalhalteschranks verwenden.

Die Produkttabletts, doppelten Böden und 
Tablettdichtungen können in einem Geschirrspüler 
oder mit warmem Seifenwasser gereinigt werden. Es 
muss darauf geachtet werden, dass kein Wasser und 
keine Reinigungsstoffe auf die Innenbauteile gelangen, 
besonders auf Schalter im Bedienfeld.

Waschen Sie alle abnehmbaren Komponenten und/
oder Zubehörteile in einem Hochdruckreinigungssystem 
(gewerbliche Spülmaschine) oder in einem Spülbecken mit 
drei Fächern, wenn keine Spülmaschine verfügbar ist.

REINIGUNG DES KUNSTSTOFFTABLETTS

,Vorsicht
Es kann umgebungsbedingte Spannungsrissbildung 
auftreten. Angemessenes Verdünnen und 
Spülen muss gemäß den Anweisungen des 
Reinigungsmittelherstellers durchgeführt werden.

Für Nahrungsmittel zugelassene Reinigungsmittel dürfen 
verwendet werden, wenn sie gemäß Herstelleranweisungen 
verdünnt und vor dem Trocknen bei hoher Temperatur 
wieder gründlich abgespült werden. Einfache Alkohole wie 
Isopropyl sind für hartnäckige Flecken zulässig. Andernfalls 
dürfen keine organischen Lösungsmittel verwendet 
werden.

ANWEISUNGEN FÜR DIE TÄGLICHE REINIGUNG
1.	 Es werden ein feuchtes Tuch und heißes Seifenwasser 

benötigt.

2.	 Das Gerät abschalten.

3.	 Das Gerät vom Stromnetz trennen.

4.	 Das Gerät ca. 30 Minuten lang abkühlen lassen. Falls die 
Reinigung begonnen werden muss, bevor das Gerät 
ganz abgekühlt ist, Hitzeschutz-Handschuhe tragen.

5.	 Die Tabletts entfernen.



	 4-3

Kapitel 4	 Wartung

6.	 Die Tablettdichtungen entfernen (bei einigen Modellen).

7.	 Die Tabletts, doppelten Böden und Tablettdichtungen 
in einem Geschirrspüler oder mit warmem Seifenwasser 
reinigen.

8.	 Die Touchscreens und die Flächen rund um den 
Netzschalter mit einem feuchten Tuch abwischen. 
Darauf achten, dass kein Wasser und keine 
Reinigungsmittel in der Nähe von elektrischen Teilen 
verspritzt werden.

9.	 Die Edelstahl-Außenflächen mit einem feuchten Tuch 
in Richtung der Maserung abwischen. Wenn starke 
Speisenablagerungen/Fett vorhanden sind, kann heißes 
Seifenwasser (nicht scheuernd) verwendet werden. 

10.	 Das Innere mit einem feuchten Tuch auswischen; 
von vorn nach hinten arbeiten und alle Flächen 
abwischen. Besonders auf die Leisten achten, auf 
denen die Tablettdichtungen sitzen. Wenn starke 
Speisenablagerungen/Fett vorhanden sind, kann heißes 
Seifenwasser (nicht scheuernd) verwendet werden.

11.	Den Heißhalteschrank, die Tabletts und 
Tablettdichtungen trocknen lassen.

12.	Die gereinigten Tablettdichtungen wieder einsetzen 
(bei einigen Modellen).

13.	Die gereinigten Tabletts wieder einsetzen.
14.	Das Gerät an das Stromnetz anschließen.
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Fehlersuchtabelle

Problem Ursache Korrektur

Schrank funktioniert nicht Sicherung durchgebrannt oder Trennschalter 
ausgelöst.

Sicherung ersetzen oder Trennschalter 
zurücksetzen.

Netzkabel abgezogen. Netzkabel anschließen.

Hauptnetzschalter ausgeschaltet. Hauptnetzschalter einschalten.

Auf der Anzeige befindet sich 
ein Fadenkreuz in der Heizzone/
Zeitgeber wird deaktiviert

Heizmatten-Steckverbinder ist locker. Heizmatte austauschen.

Heizmatte ist ausgefallen. Heizmatte austauschen.

E/A-Steuerkarte der Heizmatte ist 
funktionsunfähig.

E/A-Karte austauschen.

Thermoelement-Drahtverbindungen sind 
funktionsunfähig.

Heizmatte austauschen.

Thermoelementdraht an Gestell 
kurzgeschlossen.

Heizmatte austauschen.

Thermoelementdraht unterbrochen. Heizmatte austauschen.



DIESE SEITE WURDE ABSICHTLICH LEER GELASSEN. 



Qualität als Abrufdienst

MERCO 
8700 LINE AVENUE, SHREVEPORT, LA 71106-6800

MERCO SALES: 800.221.4583
MERCO SERVICE: 877.392.7770
WWW.MERCOPRODUCTS.COM

Welbilt offers fully-integrated kitchen systems. Welbilt’s portfolio  of award-winning 
brands includes Cleveland™, Convotherm®, Crystal Tips®, Dean®, Delfield®, Fabristeel®, 
Frymaster®, Garland®, Inducs®, Koldtech®, Kolpak®, Lincoln®, McCann’s™, Merco®, 
Merrychef®, Multiplex®, RDI®, SerVend™, SunFire®, U.S. Range™ and WMaxx™. These 
product brands are supported by these service brands: FitKitchen®, our fully-integrated 
kitchen systems brand, and KitchenConnect®, our cloud-based digital platform brand.

Bringing innovation to the table · welbilt.com

©2023 Welbilt Inc. except where explicitly stated otherwise. All rights reserved. Continuing product improvement may necessitate change of specifications without notice.
Part Number: MER_IOM_8197911  09/2023


	1_VHC MHG_IOM_Front_Cover.1.6-de_de
	2_VHC MHG_IOM_Safety.1_8197701-de_de
	3_VHC MHG_IOM_TOC_8197701-de_de
	4_VHC MHG_IOM_Section1-de_de
	5_VHC MHG_IOM_Section2.6_8197701 Folder
	6_VHC MHG_IOM_Section3-de_de
	7_VHC MHG_IOM_Section4-de_de
	8_VHC MHG_IOM_Section5_8197701-de_de
	THIS PAGE INTENTIONALLY LEFT BLANK - german
	9_VHC MHG_IOM_Back Cover.6-de_de



